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Oberliga Herren Bayern

TV Boos 1924 : SpVgg Thalkirchen 
Samstag, 27.01.2024, 18:30 Uhr

TV Boos 1924 baut Siegesserie aus

Mit 7:3 setzte sich die Heimmannschaft des TV Boos 1924 in der Oberliga Herren Bayern gegen die
SpVgg Thalkirchen durch. Das Spiel am Samstagabend dauerte insgesamt 3 Stunden und wurde
besonders durch das untere Paarkreuz entschieden. Zillenbiller und Rössle errangen dabei
zusammen 4 Einzelpunkte. In diesem Saisonspiel mussten sowohl die Gastgeber, wie auch die
Gäste, auf Ersatzspieler zurückgreifen.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Genügend spielerische Mittel hatten Bott / Synkule letztlich an
der Hand, um sich gegen Weber / Prce durchzusetzen, somit stand es am Ende 3:0. Wenige
Chancen hatten hingegen Zillenbiller / Rössle bei der Niederlage in drei Sätzen gegen ihre
Kontrahenten Cavatoni / Ziermeier. Nach den ersten Partien gingen nun der Topspieler des
Heimteams und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 1:1 an den Tisch. Nicht einen
Satzgewinn überließ Markus Bott seinem Gegner Christian Cavatoni beim überzeugenden 3:0-Erfolg
und holte damit einen Zähler für die Heimmannschaft. Da gab es nichts zu rütteln. Thomas Synkule
lag gegen Daniel Weber bereits mit zwei Sätzen im Rückstand, bevor er dem Spiel eine andere
Richtung gab und das Spiel noch zu einem 3:2-Sieg drehen konnte. Dramatischer hätte der
Spielverlauf kaum sein können. Beim Stand von 3:1 ging es nun weiter, als das untere Paarkreuz
sich duellierte. Mit einem Sieg im finalen fünften Satz ging die im Vorfeld anhand der TTR-Werte
eher als eindeutige Angelegenheit für Chris Zillenbiller eingeschätzte Partie am Nachbartisch zu
Ende. Chris Zillenbiller gewann gegen Matthias Ziermeier mit 3:2. Kurz musste er zittern, aber
letztlich war Martin Rössle bei seinem 3:1 gegen Marko Prce doch überlegen. Vor dem Spitzeneinzel
stand der Mannschaftskampf dementsprechend 5:1. Ohne Satzgewinn für Markus Bott verlief die in
Sätzen deutliche Niederlage gegen Daniel Weber. Bei seiner 1:3-Niederlage gegen Christian
Cavatoni konnte Thomas Synkule derweil den Punkt für die Gäste trotz des Gewinns des ersten
Satzes nicht verhindern. Seit Beginn der Saison war dies der 11. Sieg von Cavatoni, während die
Anzahl an Niederlagen weiterhin bei 9 verbleibt. Mit einem Sieg im Entscheidungssatz ging die im
Vorfeld anhand der TTR-Werte bereits als recht offen einzuschätzende Partie am Nachbartisch zu
Ende. Chris Zillenbiller gewann gegen Marko Prce mit 3:2. Damit war der Sieg für die
Heimmannschaft durch den sechsten Zähler bereits sichergestellt. Die Spielstandsanzeige vor dem
Spiel der beiden Vierer zeigte ein 6:3. Ein hartes Stück Arbeit hatte Martin Rössle beim 11:8, 11:5,
10:12, 6:11, 11:3 gegen Matthias Ziermeier zu verrichten. Der Schlusspunkt war gesetzt und der
Mannschaftskampf mit 7:3 beendet.

Nach diesem Sieg geht der TV Boos 1924 am 10.02.2024 positiv gestimmt ins nächste Spiel gegen
den MTV 1881 Ingolstadt, während die SpVgg Thalkirchen am 10.02.2024 gegen die TG Würzburg
Heidingsfeld 1861 versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 TV Boos 1924

Doppel: Bott / Synkule 1:0, Zillenbiller / Rössle 0:1 
Einzel: M. Bott 1:1, T. Synkule 1:1, C. Zillenbiller 2:0, M. Rössle 2:0 

 SpVgg Thalkirchen
Doppel: Weber / Prce 0:1, Cavatoni / Ziermeier 1:0 
Einzel: D. Weber 1:1, C. Cavatoni 1:1, M. Prce 0:2, M. Ziermeier 0:2
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